PAGE  
1
Dr. Sven Leunig, Oktober 2008


Allgemeine Hinweise zur Arbeit in meinen Seminaren

Auf der Basis meiner Erfahrungen mit Pro- und Hauptseminaren in den letzten Jahren habe ich ein von der Vorgehensweise der meisten meiner Kollegen abweichendes Verfahren entwickelt. 

Mein Anliegen ist es stets, die Seminare möglichst lebendig zu gestalten, so dass ein breiter Diskurs über das Seminarthema zustande kommen kann. Dazu ist es notwendig, dass sich alle anwesenden Teilnehmer stets gut auf die Sitzungen vorbereiten. Dies ist, wie Sie sicher selbst schon erfahren haben, bei der herkömmlichen Vorgehensweise mit Referaten in der Regel nicht möglich. Daher habe ich es in meinen Proseminaren in den letzten Jahren so gehalten, dass ich allen Teilnehmern bestimmt Fragestellungen vorgegeben habe, unter denen sie dann jeweils Arbeitspapiere für die Sitzungen vorbereiten mussten. Diese Arbeitspapiere dienten anstelle von Referaten dem Scheinerwerb bzw. der Eintragung in die Modulkarte/Friedolin (zuzüglich einer Hausarbeit).

 

Damit Sie auch die Möglichkeit haben, das Referieren zu üben, habe ich dieses Verfahren etwas modifiziert:

 

Sie können Ihren Leistungsschein bzw. die notwendigen Modulpunkte in meinem Seminar auf zweierlei Weise erwerben:

1. Durch aktive Teilnahme am Seminar

a. Dazu ist es notwendig, zu jeder Sitzung – auf dem PC oder handschriftlich - ein Arbeitspapier zu erstellen, mit dessen Hilfe Sie sich an der Diskussion im Seminar beteiligen können. Zur Abfassung dieses Arbeitspapiers bekommen Sie eine bestimmte Fragestellung bzw. ein Thema und – in der Regel – Literatur von mir genannt. 

b. Auf der Basis dieses Papiers müssen Sie in der Lage sein, ein 10-15minütiges Kurzreferat zu halten, zu dem ich Sie ohne Vorankündigung auffordern werde. Ich werde mich bemühen, jeden Teilnehmer wenigstens einmal im Seminar zu Wort kommen zu lassen und dies auf einer Teilnahmeliste vermerken.

c. Auch wenn Sie bereits ein Referat gehalten haben, müssen Sie stets damit rechnen, von mir aufgerufen zu werden. Auch hier erwarte ich einigermaßen inhaltsreiche Antworten auf meine Fragen. Sollte deutlich werden, dass Sie sich nicht ausreichend auf die Sitzung vorbereitet haben, gilt dies als nicht erfüllte Arbeitsleistung, was automatisch zur Nicht-Erfüllung der Leistungs-/Modulbedingungen führt.

Im Falle der aktiven Teilnahme sind mündliches Kurzreferat und Beteiligung an der Diskussion gemeinsam mit einer Hausarbeit zwingende Voraussetzungen für den Erwerb eines Leistungsscheines/der Modulpunkte.

2. Durch „virtuelle“ Teilnahme am Seminar

a. Entscheiden Sie sich dafür, an dem Seminar - gelegentlich oder grundsätzlich - nur virtuell teilzunehmen, also nicht persönlich zu erscheinen,  müssen Sie mir zwingend bis 18.00 des Seminartages, zu dem das Arbeitspapier zu erstellen war, das Arbeitspapier in die jeweilige Rubrik in  DT-Workspace einstellen. Später eingestellte Arbeitspapiere werden von mir als nicht abgegeben betrachtet. Sollten Sie einmal aus zwingenden, nachweisbaren Gründen (Krankheit o.ä.) absehbar nicht in der Lage sein, Ihr Arbeitspapier rechtzeitig einzustellen, informieren Sie mich bis spätestens am Abend vor der Sitzung persönlich, telefonisch oder per Mail davon. Eine nachträgliche Abgabe ist nur im absoluten, gut begründeten Ausnahmefall akzeptabel. Die Papiere werden dann von mir einzeln durchgesehen, aber nicht bewertet. Die Hinweise, die ich Ihnen ggf. dazu gebe, dienen allein der Verbesserung Ihrer Arbeit. Die jeweiligen Themen der Arbeitspapiere erfahren Sie ebenfalls unter DT-Workspace unter „Material“.

b. Sollte Ihr jeweiliges Arbeitspapier bestimmten Mindestanforderungen nicht genügen (siehe dazu auch „Hinweise zu Arbeitspapieren“), müssen Sie dieses überarbeiten und zum Termin der nächsten Sitzung unaufgefordert vorlegen. Sie finden dazu einen Vermerk auf einer Liste in DT-Workspace, die ich wöchentlich aktualisiere. Sie sollten sich dann umgehend mit mir in Verbindung setzen, um zu erfahren, was Sie überarbeiten müssen. Bei den Überarbeitungen ist bitte oben auf der Seite anzugeben, was überarbeitet wurde!

c. Eine unbegründete oder erst nachträglich begründete Nicht-Abgabe bzw. nachträgliche Abgabe führt automatisch und ohne weiteren Hinweis meinerseits dazu, dass Sie die Modulbedingungen nicht erfüllen!
Im Falle der virtuellen Teilnahme erfüllen Sie die Leistungs-/Modulvoraussetzungen durch die Einstellung der Arbeitspapiere und die Erstellung einer Hausarbeit.

Natürlich können Sie auch beide Varianten kombinieren. Sie können also ihre jeweilige Leistung zu jeder Sitzung entweder durch persönliches Erscheinen und Beteiligung an der Diskussion oder durch Abgabe des Arbeitpapiers erfüllen. 

Achtung: Auch wenn Sie grundsätzlich aktiv teilnehmen, durch Krankheit oder aus anderen Gründen aber an der Teilnahme an einer Sitzung gehindert sind, müssen Sie Ihre Teilnahmeleistung für diese Sitzung durch die Einstellung eines Arbeitspapiers erfüllen!

